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Sagen sind anonyme, ursprünglich nur mündlich 
überlieferte, einfache und objektiv unwahre 
Geschichten, deren phantastische und unerhörte 
Ereignisse Staunen und Bewunderung hervorrufen 
sollen. Sie gehören allen Zweiten und Völkern an; sie 
sind meist ernst, wollen fesseln und erschüttern. 

 
Alles, was ein Volk vor den Zeiten 
der Lesekultur aufbewahrt hat, ist 
Inhalt von Sagen. Sie wurden 
mündlich überliefert.  
Sie unterscheiden sich von Märchen 
dadurch, dass sie genaue Angaben über Zeit, 
Ort und Personen geben. Sagen sind meist 
kürzer als Märchen. Oft umfassen sie nur 
wenige Sätze.  
 
Sagen wollen bestimmte Dinge 
erklären z. B. seltsame 
Erscheinungen in der Natur.  
Sagen sind meist an bestimmte Orte gebunden. 
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Was hast du dir gemerkt? 
 
 richtig falsch
Sagen sind mündlich überliefert.   
Sagen sind an keine bestimmten 
Orte gebunden. 

  

Sagen geben keine genauen 
Auskünfte über Personen. 

  

Sagen sind immer unwahr.   
Sagen sind meist kürzer als 
Märchen. 

  

Sagen sollen Staunen und 
Bewunderung hervorrufen. 

  

Sagen wollen keine bestimmten 
Dinge erklären. 

  

Sagen gab es nur im Mittelalter.   
Wir kennen immer den Verfasser 
von Sagen. 

  

Sagen wurden immer schriftlich 
überliefert. 

  

 


